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N E W S L E T T E R 

Mai 2023 
 

  

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

heute erhalten Sie die Mai-Ausgabe des HEALTHY SAXONY-Newsletters! 

Der Vereins-Newsletter informiert Sie regelmäßig über Aktivitäten, Projekte und Veranstaltungen. 

Gerne nehmen wir auch Ihre Unternehmensnachrichten oder Veranstaltungshinweise mit auf. Die Ge-

schäftsstelle steht Ihnen dabei als Ansprechpartner jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Viel Spaß beim Lesen, 
 

Johannes Klaus 

Leiter der Geschäftsstelle 

 

 

 

Wichtige Maßnahme für eine ambulante Notfallreform aus einem Guss  

Anlässlich des am 26. Mai vom Deutschen Bundestag beschlossenen Pflegeunterstützungs- und -ent-

lastungsgesetzes (PUEG) begrüßt die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ausdrücklich die darin 

von den Koalitionsfraktionen vorgenommene Anpassung des Arbeitsauftrages an den Gemeinsamen 

Bundesausschuss (G-BA) zum Ersteinschätzungsverfahren nach § 120 Abs. 3b SGB V. Dazu erklärt der 

DKG-Vorstandsvorsitzende Dr. Gerald Gaß: „Die verbesserte Steuerung von Patientinnen und Patien-

ten in die richtige Versorgungsebene wird das Herzstück der von der Bundesregierung geplanten Re-

form der ambulanten Notfallversorgung sein. Aus gutem Grund sehen die Empfehlungen der Regie-

rungskommission vor, dass die Patientensteuerung in Zukunft grundsätzlich durch die Integrierten 

Leitstellen (ILS) und nicht erst dann erfolgen soll, wenn die Hilfesuchenden bereits die Notfallzentren 

der Krankenhäuser aufgesucht haben. Deshalb ist es vollkommen richtig, dass die Koalitionsfraktionen 

den inzwischen weitgehend überholten Arbeitsauftrag an den G-BA entsprechend anpassen. Über-

haupt nicht nachvollziehbar ist für uns die von der KBV und dessen Zentralinstitut (ZI) vorgetragene 

Kritik an den vorgenommenen Änderungen. Selbstverständlich können und werden die Krankenhäuser 

auch in Zukunft Patientinnen und Patienten, die nicht unmittelbar behandlungsbedürftig sind, an die 

vertragsärztlichen Praxen verweisen. Die Sorge, dass die Notdienstpraxen der KVen in Zukunft über-

lastet werden könnten, ist daher absolut unbegründet. Und noch besser würde diese Patientensteue-

rung schon heute funktionieren, wenn die Kassenärztlichen Vereinigungen ihrem Sicherstellungsauf-

trag bei der ambulanten Notfallversorgung vollumfänglich nachkommen würden.“ 

Pressemeldung der Deutschen Krankenhausgesellschaft vom 26.05.2023. 

Weitere Informationen: https://khg-sachsen.de/2023/05/26/wichtige-massnahme-fuer-eine-ambu-

lante-notfallreform-aus-einem-guss/  
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Universitätsklinika, kommunale Großkrankenhäuser, Deutsche Krebsge-

sellschaft und Kassenverbände fordern eine zügige Umsetzung der 

Krankenhausreform 

Für eine schnelle Verständigung von Bund und Ländern auf ein klares Zielbild für die Reform der Kran-

kenhausstrukturen sprechen sich der Verband der Universitätsklinika Deutschlands (VUD), die Allianz 

Kommunaler Großkrankenhäuser (AKG-Kliniken), die Deutsche Krebsgesellschaft (DKG) und die Kran-

kenkassenverbände aus. Sie appellieren gemeinsam an die politischen Entscheidungsträger, sich zügig 

auf eine Reform zu einigen, die zu einer qualitätsorientierten Leistungskonzentration an geeigneten 

Krankenhäusern führt und durch die Einführung der Vorhaltekosten-Finanzierung den finanziellen 

Druck zur Leistungsausweitung deutlich reduziert. Zudem plädieren sie für die Festlegung von bundes-

weit einheitlichen Anforderungen an definierte Leistungsgruppen, die Definition klarer Versorgungsrol-

len und eine stärkere Orientierung der Krankenhausplanung am medizinischen Bedarf der Bevölke-

rung. Gleichzeitig warnen die Verbände davor, dass ein Scheitern der Krankenhausreform erhebliche 

negative Folgen für die Versorgung der Patientinnen und Patienten hätte. 

Gemeinsame Pressemitteilung des Verbandes der Universitätsklinika Deutschlands, der Allianz Kom-

munaler Großkrankenhäuser, der Deutschen Krebsgesellschaft, des GKV-Spitzenverbandes, des AOK-

Bundesverbandes, des Verbandes der Ersatzkassen e. V. (vdek), des BKK Dachverbandes, des IKK e. 

V., der KNAPPSCHAFT und der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau vom 

16.05.2023. 

Weitere Informationen: https://www.uniklinika.de/aktuellespresse/presse/presse-detail/gemein-

same-pressemitteilung-vud-akg-krebsgesellschaft-krankenkassen   

 

Arbeitsprogramme von Digital Europe für 2023/2024  

Die EU-Kommission hat im März 2023 das Arbeitsprogramm von Digital Europe mit den Ausschrei-

bungsthemen für die Jahre 2023/2024 veröffentlicht. Das Ziel von Digital Europe ist, digitale Lösungen 

für Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und öffentliche Verwaltungen voranzubringen und Techno-

logien zu stärken. Zu den Arbeitsprogrammen gehören ein Hauptarbeitsprogramm, ein Programm zur 

Cybersicherheit und eins zu Digital Innovation Hubs. Insgesamt ist ein Budget von 1,3 Milliarden Euro 

vorgesehen.  

Für das Themenfeld Gesundheit sind einige Ausschreibungsthemen relevant, beispielsweise sind zum 

"Health Data Space" folgende Ausschreibungsthemen vorgesehen:  

• 2.2.1.4.1 Federated European Infrastructure for Intensive Care Units' (ICU) data, mit einer För-

dersumme von 5,1 Millionen Euro über eine Laufzeit von 42 Monaten.  

• 2.2.1.4.2 Genome of Europe, mit einer Fördersumme von 20 Millionen Euro über eine Laufzeit 

von 42 Monaten.  

Die Einreichfrist hierfür endet am 26. September 2023.  

Die Europäische Kommission veranstaltet zu diesen und anderen Ausschreibungen einen "Digital Info  

Day" am 02. Juni 2023 (https://digital-skills-jobs.europa.eu/en/latest/events/digital-info-day-discover-

4th-set-calls-proposals-under-digital-europe-programme). 

Weitere Informationen: https://digital-strategy.ec.europa.eu/en/activities/work-programmes-digital  
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Expertinnen und Experten für EIT Health gesucht  

Das European Institute of Innovation and Technology (EIT) Health hat einen "Call for Experts" veröf-

fentlicht. Es werden Expertinnen und Experten mit umfassender Erfahrung in Gesundheitsinnovation, 

Unternehmertum, Wirtschaft, Gesundheitsdaten und -technologien und anderen Bereichen gesucht. 

Folgende Aufgaben können für eine Entschädigung übernommen werden: 

• Analyse von Anträgen,  

• Erstellung von Berichten zu Anträgen,  

• Beratung und Austausch,  

• Bewertung der Qualität von Anträgen.  

Weitere Informationen: https://eithealth.eu/opportunity/call-for-experts   

 

Informationen unserer Mitgliedsunternehmen: 

Oberlausitz-Kliniken gGmbH: Jörg Scharfenberg leitet die Oberlausitz-

Kliniken ab 2024 

An der Spitze des größten Unternehmens in Trägerschaft des Landkreises Bautzen ist jetzt die 

Nachfolge geklärt: Jörg Scharfenberg wird ab 2024 die Oberlausitz-Kliniken gGmbH mit den 

Krankenhäusern in Bautzen und Bischofswerda sowie den gesamten Gesundheitskonzern des 

Landkreises leiten. Er folgt auf Reiner E. Rogowski, der nach über 20 Jahren in dieser Funktion in den 

Ruhestand geht. Der Pulsnitzer führte die beiden Eigenbetriebe seit 2003 zunächst als 

Krankenhausdirektor und nach Umwandlung dieser in eine gGmbH als Geschäftsführer. 

Weitere Informationen: https://www.oberlausitz-kliniken.de/aktuelles/pressemitteilungen/presse-

mitteilung/?tx_ttnews%5Btt_news%5D=568&cHash=0f0bf9b0909d90bcc624edc1ee02407b  

 

 

Termine/Veranstaltungen 

 

26.-30. Juni 2023, Leipzig 

Ein Datenfestival für IT-Begeisterte  

Vom 26. bis 30. Juni 2023 findet die Data Week Leipzig statt. In vielfältigen Veranstaltungsformaten 

dreht sich alles um die Themen Daten, Künstliche Intelligenz und Digitalisierung. 

Weitere Informationen: https://2023.dataweek.de  

 

29. Juni 2023, Mittweida 

3. DIANA-Forum: "Fertigungstechnologien für die Point of Care Diagnostik" 

Das WIR!-Bündnis DIANA und die Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH laden am 29. Juni 2023, ab 

11.30 Uhr zum 3. DIANA-Forum "Fertigungstechnologien für die Point of Care Diagnostik"  

in das Laserinstitut Mittweida ein. Das dritte DIANA-Forum am Laserinstitut Mittweida widmet sich der 

Fertigungstechnologie für die Point-of-Care-Diagnostik und präsentiert neueste Entwicklungen und An-

wendungen unter der Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministers für Regionalentwicklung 

Thomas Schmidt. In Impulsvorträgen erfahren Sie mehr über die Bedeutung von Mikrofluidik in der 

https://eithealth.eu/opportunity/call-for-experts
https://www.oberlausitz-kliniken.de/aktuelles/pressemitteilungen/pressemitteilung/?tx_ttnews%5Btt_news%5D=568&cHash=0f0bf9b0909d90bcc624edc1ee02407b
https://www.oberlausitz-kliniken.de/aktuelles/pressemitteilungen/pressemitteilung/?tx_ttnews%5Btt_news%5D=568&cHash=0f0bf9b0909d90bcc624edc1ee02407b
https://2023.dataweek.de/
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Fertigung von Point-of-Care-Technologien (POCT), die neuesten Entwicklungen in der Lasertechnolo-

gie für bionische Anwendungen und den Einsatz von 3D-Druck in der Medizintechnik. Zudem werden 

die neuen DIANA-Projekte vorgestellt und der Zwischenstand der bereits laufenden Projekte präsen-

tiert. Darüber hinaus haben auch Sie wieder die Chance eigene Projektideen und Kompetenzen vorzu-

stellen. Zum Abschluss werden in einem Podiumsgespräch die Anforderungen an die Produktion von 

Medizinprodukten herausgestellt und diskutiert.  

Weitere Informationen: https://wirsinddiana.de/documents/DIANA_Forum_Fertigungstechnolo-

gien_2023_Einladung.pdf  

 

4. Juli 2023, Dresden 

Sächsische Innovationskonferenz 2023  

Am 4. Juli bringt futureSAX in der Messe Dresden wieder die Akteure des sächsischen Gründungs- und 

Innovationsökosystems zusammen. In Keynotes und Talks erhalten Teilnehmende Input rund um die 

Themen Skalierung und Exits. Die Staatspreise für Gründen, Transfer und Innovation werden ebenfalls 

verliehen und es besteht reichlich Gelegenheit zum Netzwerken mit der sächsischen Gründungsszene. 

Weitere Informationen: https://www.futuresax.de/innovationskonferenz  

 

24. August 2023, Radebeul 

8. simul+Zukunftsforum  

Am 24. August 2023 lädt das sächsische Staatsministerium für Regionalentwicklung auch in diesem 

Jahr wieder alle simul+Netzwerkpartner und die, die es noch werden wollen in den Historischen Gü-

terboden nach Radebeul ein. Mit simul+ wird eine Plattform für Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft 

und Verwaltung geboten, um Lösungen für die Herausforderungen unserer Zeit zu finden.  

Weitere Informationen: https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/smr/beteiligung/the-

men/1034725?zugangscode=9L3xgrkA  

 

27. September 2023, Hoyerswerda 

7. LIFE SCIENCES FORUM SACHSEN!  

Die Wirtschaftsförderung Sachsen veranstaltet jährlich ein Life-Sciences-Forum Sachsen, mit der Ziel-

führung Life-Sciences-Innovationen schneller in die Gesundheitsversorgung zu bringen. Das 7. Life 

Sciences Forum SACHSEN! findet am 27. September 2023 in Hoyerswerda statt und fokussiert Tech-

nologien für das digitale, smarte Krankenhaus und die Entwicklung der Gesundheits-Modellregion Lau-

sitz. Neben Vorträgen wird der Tag durch Pitches und eine Begleitausstellung abgerundet. Bei Inte-

resse an einer aktiven Beteiligung mit einem Pitch oder als Aussteller melden Sie sich bitte bei der 

Wirtschaftsförderung Sachen bis zum 30. Juni 2023 an.  

Weitere Informationen: https://standort-sachsen.de/de/info-center/veranstaltungskalender/87064-

7-life-sciences-forum-sachsen  
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